
2. Tim. 1, 1-5 Zuerst: Dank!

2. Tim. 1, 6-18 Zuerst: Beschenkt!

2. Tim. 2, 1-13 Zuerst: Gottes Treue!

2. Tim. 2, 14-26 Zuerst: Verfügbar!



2. Tim. 1, 6-18    Zuerst: Beschenkt!

6 Aus diesem Grund erinnere ich dich an die Gabe, die 

Gott dir in seiner Gnade geschenkt hat, als ich dir die 

Hände auflegte. Lass sie zur vollen Entfaltung kommen! 

7 Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Ängstlichkeit 

gegeben, sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der 

Besonnenheit.



2. Tim. 1, 6-18    Zuerst: Beschenkt!

8 Gott wird dir die nötige Kraft geben.

9 Er ist es ja auch, der uns gerettet und dazu berufen hat, zu seinem 

heiligen Volk zu gehören. Und das hat er nicht etwa deshalb getan, weil 

wir es durch entsprechende Leistungen verdient hätten, sondern 

aufgrund seiner eigenen freien Entscheidung. Schon vor aller Zeit war 

es sein Plan gewesen, uns durch Jesus Christus seine Gnade zu 

schenken, 

10 und das ist jetzt, wo Jesus Christus in dieser Welt erschienen ist, 

Wirklichkeit geworden. Er, unser Retter, hat den Tod entmachtet und 

hat uns das Leben gebracht, das unvergänglich ist.  



2. Tim. 1, 6-18    Zuerst: Beschenkt!

13 Lass dir die gesunde Botschaft, die du von mir gehört 

hast, als Maßstab für deine eigene Verkündigung dienen, 

und tritt für sie mit dem Glauben und der Liebe ein, die uns 

durch Jesus Christus geschenkt sind. 

14 Bewahre dieses kostbare Gut, das dir anvertraut 

worden ist, mit aller Sorgfalt! Mit der Hilfe des Heiligen 

Geistes, der in uns wohnt, wird es dir gelingen. 



2. Tim. 1, 6-18    Zuerst: Beschenkt!

16 Nur Onesiphorus hat treu zu mir gehalten. Möge seine 

Familie die Barmherzigkeit des Herrn erfahren! Denn er hat 

mich oft ermutigt und hat sich nicht geschämt, zu mir zu 

stehen, obwohl ich ein Gefangener bin und in Ketten liege. 

17 Im Gegenteil: Sobald er in Rom war, suchte er nach mir, 

und er gab nicht auf, bis er mich gefunden hatte. 

18 Wenn er an jenem großen Tag vor dem Herrn steht, 

möge dieser ihm sein Erbarmen schenken! Und wie viele 

Dienste er den Gläubigen in Ephesus erwiesen hat, weißt 

du selbst am besten. 


